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Leseabend der Klasse 2b der Katholischen Grundschule

Es waren nicht 40, son-
dern „nur“ 23 kleine

„Räuber“, die sich zum Lese-
abend im Martinus-Zen-
trum in Linnich trafen. Zu-
nächst wurden die Kinder
der Klasse 2b der Katholi-
schen Grundschule Linnich
in der Pfarrbücherei von der
Gemeindereferentin Mari-
on Lahey und der Klassen-
lehrerin Marianne Coers be-
grüßt.

Gewitzter
Bücherzeilengeist

Dann wurde ihnen „Pillo“,
ein gewitzter „Bücherzei-
lengeist“ aus dem gleichna-
migen Buch von Stefan
Gemmel vorgestellt. Auf-
merksam folgten die Kinder
der spannenden Erzählung,
in der „Pillo“ für Ordnung
im Märchen „Der Froschkö-
nig“ sorgen muss, indem er
für den Frosch bei den vier-
zig Räubern aus „Tausend-
undeine Nacht“ die goldene
Kugel unter Einsatz seines
Lebens zurückerlangt. In

der Geschichte, die mit an-
regenden Bildern illustriert
ist, geht es um Zutrauen zu
sich selbst. Die Kinder er-
fuhren, dass man über sich
selbst hinauswachsen kann,
wenn man Mut zugespro-
chen bekommt und eine
schwierige Aufgabe gemein-
sam mit anderen in phanta-
sievoller Weise meistern
will.
Frau Lahey erklärte ihnen,
dass man ähnlich wichtige
Erkenntnisse beim Lesen
weiterer Bücher gewinnen
kann, wenn man sich in die-
se Lesewelt hineinbegibt
und an den geschilderten
Erfahrungen der Personen
Anteil nimmt. Sie zeigte den
Kindern die verschiedenen
ausleihbaren Bücher und
lud sie ein, durch den Be-
such der Katholischen Öf-
fentlichen Bücherei im Mar-
tinus-Zentrum viele
interessante Leseabenteuer
zu erleben.
Nach einem gemeinsamen
Essen vom reichhaltigen
Buffet, das Eltern der Klasse

schön dekoriert zusammen-
gestellt hatten, konnten die
Kinder zum Bilderbuch
„Pillo“ verschiedene Aktivi-
täten ausprobieren. Sie bas-
telten den „Bücherzeilen-
geist“ mit seinem spitzen
Hut, an dem immer ein win-
ziges Buch hängen muss. Sie
verzierten kleine „Schatz-
kisten“, die sie mit einem
Zettel mit einem bedeu-
tungsvollen Satz füllten. Be-
sondere Freude machte ih-
nen das Würfelspiel, bei dem
sie auf den Ereignisfeldern
Fragen zu Kinderbüchern
beantworten mussten. Stär-
ken konnten sie sich zwi-
schendurch mit dem selbst
gebrauten „Räuberpunsch“.
Außerdem wurden ihnen
weitere Geschichten von
Kinderbuchautor Stefan
Gemmel vorgestellt. Durch
diese vielfältigen Aktivitä-
ten konnte bei den Kindern
der Lesespaß weiter ge-
weckt und ihr Gespür für
die Bedeutsamkeit des Le-
sens gestärkt werden. Sie
schlossen das literarische

Zusammensein mit einem
Lied darüber ab, wie gut
Freundschaft tut, und sie
dankten Gastgeberin Mari-
on Lahey für ihre berei-
chernden Ideen und die ge-
lungene Gestaltung des

Abends. Ioana brachte ihre
Freude über das gute Mitei-
nander wie folgt zum Aus-
druck: „Ich wünsche mir,
dass es nächstes Jahr wieder
so schön wird wie dieses
Jahr.“

23 kleine „Räuber“ lauschten gespannt den Geschichten

Die Kinder der Klasse 2b erlebten einen spannenden Lese-
abend.

Evangelische Gemeinde
Linnich
Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst (kein Kindergottes-
dienst!)
jeden 1. Sonntag im Monat
um 11.00 Uhr Gottesdienst
Sommerkirche in Linnich: 5.
August um 10 Uhr!

Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags
14.30 Uhr:Ausflug am 6. und
20. September
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 13. Septem-
ber
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker, 19.30 Uhr: erst wie-
der am 26. September, 19.30
Uhr
IFNOK,Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags,
19.30 Uhr: 6. und 20. Sep-
tember
Schulgottesdienst der GGS
Linnich am 27. September m
8.45 Uhr
Anmeldung der Neu-Kate-
chumenen
Die Anmeldung findet am 4.
September zwischen 18 und

19 Uhr im Gemeindehaus,
Altermarkt 10 statt. Aus pä-
dagogischen Gründen kön-
nen nur Kinder, die zum 1.
August mindestens 12 Jahre
alt sind, angemeldet werden.
Wir bitten die Eltern ge-
meinsam mit den Kindern
zu kommen und das Famili-
enbuch mitzubringen.
Wir laden ein…
zum Suppevorbereiten am
Samstag, 29. September
Wir suchen für Samstag, den
6. Oktober von 9-11 Uhr vie-
le helfende Hände, die für
das Suppeessen an Ernte-
dank Gemüse schälen und
Tische dekorieren – gemein-
sam macht es mehr Spaß!
Bitte helfen Sie mit!
zum Erntedankfestgottes-
dienst am 30. September um
11 Uhr
Die Ernte ist zum großen
Teil eingebracht, wir wollen
in einem Gottesdienst be-
denken, was unser Leben
bereichert hat und Gott da-
für danken. Wir laden herz-
lich ein zu einem festlichen
Gottesdienst. Im Anschluss
an den Gottesdienst gibt es
Erbsensuppe aus der Gu-
laschkanone.
zum Zeitcafé am Vormittag,

28. September 9.30-12 Uhr
Sichtweisen: Almanya –
„Willkommen in Deutsch-
land“
Einladung zum Filmfrüh-
stück mit einer mitreißen-
den Multi-Kulti-Komödie
Wie verläuft das Leben,
wenn man als 1.000.001.
Gastarbeiter nach Deutsch-
land kommt? Der Film er-
zählt mit viel Humor und
Einfühlungsvermögen die
Geschichte von HüseyinYil-
maz und seiner Familie, die
Mitte der 60er Jahre ihre
Heimat Türkei verlassen,
um als Gastarbeiter das
deutsche Wirtschaftswunder
zu unterstützen.

Der sehr persönliche Film
beruht zum Teil auf der Fa-
miliengeschichte der Filme-
macherinnen, die den Zu-
schauer auf berührende und
höchst amüsante Weise teil-
haben lassen an einer Welt
zwischen Orient und Okzi-
dent, an einer großen kultur-
und generationenübergrei-
fenden Geschichte.
Gebühr für Frühstück: 5,00
€
Moderation: Lore Hilger
und Team

Gottesdienste und Termine

SF
28 Jahre

1985-2012

„Ein Märchen aus Stein“

Info Tel.:
0 24 62/13 65

Nationalpark & Kulturlandschaft
„Sächsisch-Böhmische Schweiz“

15. – 25. 09. 2012 Bad Schandau/Elbe

11 Tage Kultur- &Wanderreise („Malerweg“)

www.schimisfreizeiten.de

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

■ Stahl- und Metallbau

■ Edelstahlverarbeitung

■ Treppen- &
■ Geländerbau

■ Schweißfachbetrieb
■ nach DIN 18890 · Teil 7 · Klasse B
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Konzert der bolivianischen Musikgruppe „Los Masis“

„Wenn man Musik wirklich
hören will, muss man sich
ganz auf sie konzentrieren”,
erklärte Roberto Sahonero
zu Beginn des Konzerts, das
er und die sechs anderen
Mitglieder der boliviani-
schen Musikgruppe „Los
Masis“ den Kindern der Ka-
tholischen Grundschule
Linnich präsentierten.
Schon als die Musiker in ih-
ren farbenfrohen Trachten
aus den traditionellen, hand-
gewebten Stoffen die Turn-
halle betraten, fesselten sie
die Aufmerksamkeit der
Mädchen und Jungen, die
sich dann gern vom „Wind
der Anden“ erfassen ließen,
der schon mit den ersten
Klängen der Panflöten spür-
bar wurde.
Die Bolivianer aus der Stadt
Sucre waren auf Einladung
des Kollegiums der KGS
und des Vereins „Bolivien-
Brücke Jülich e.V.“ nach Lin-
nich gekommen. Mit diesem
Konzert dankten die Schul-
leitung und die Lehrerinnen
den Schülerinnen und Schü-
lern und ihren Familien für
die großzügigen Spenden,
die diese vor einigen Wo-
chen für das „Centro Cultu-
ral Masis“ zusammengetra-

gen hatten.
In dieses „Centro Cultural“
kommen Kinder aus den de-
solaten Randgebieten von
Sucre. Dort können sie ein
oder mehrere Instrumente
lernen und ihre indigenen
Wurzeln bewahren. Ihnen
wird mit der Musik eine Per-
spektive für ihr Leben eröff-
net und sie werden vor den
Gefahren der Straße ge-
schützt. Zudem bekommen
sie Förderung beim schuli-
schen Lernen und Unter-
stützung bei ihrer Erwerbs-
arbeit, mit der sie zum
Überleben ihrer Familien
beitragen müssen.
So machen die Leiter des
Centro dort wirklich deut-
lich, dass sie „Masis“ der
Kinder, d.h.in der indigenen
Quechua-Sprache „Freunde,
Gefährten“ sind.
Mädchen und Jungen der 2.
und 3. Klasse der KGS be-
grüßten die Musiker mit
dem Lied „La Pupusera“
über eine Maisfladenver-
käuferin auf einem südame-
rikanischen Markt.
Und dann legten die Bolivi-
aner richtig los: Mit Flöten,
Gitarren und Trommeln
stellten sie den Schülerin-
nen und Schülern ihre tem-

peramentvolle Musik vor,
die – wie Roberto Sahonero
verdeutlichte – er von sei-
nem Großvater gelernt hat-
te und die im Land zuneh-
mend in Vergessenheit
geriet. Um diese traditionel-
len Weisen und Tänze erhal-
ten zu können, werden sie
seit 40 Jahren wieder im
„Centro Cultural Masis“ be-
wahrt und gelehrt.
Und mit dieser Musik konn-
ten nun auch Brücken nach
Deutschland gebaut werden.
Die Mitglieder der Gruppe
gaben mehreren Schülerin-
nen und Schülern Rohrflö-
ten in die Hand und alle zu-
sammen spielten kleine
Melodien der indigenen
Kultur. Roberto Sahonero
erklärte die verschiedenen
Instrumente. Die Kinder
staunten darüber, welche
unterschiedlichen Klangfar-
ben und Lautstärken die
Musiker auf den Flöten
„Kena“, „Pinquillio“ und
„Tarka“ erzeugen konnten
und wie gewandt sie auf der
Charango, der winzigen Gi-
tarre, spielten. Bei den sich
anschließenden sehr rhyth-
mischen Stücken sprang der
Funke erst recht auf die klei-
nen Zuhörerinnen und Zu-

hörer über und sie begleite-
ten die Lieder begeistert mit
kräftigem Klatschen und
Tanzen und dem Schmet-
tern kurzer Gesangsteile.
Um ihre musikalische und
soziale Arbeit noch stärker
verdeutlichen zu können,
zeigten die Mitglieder von
„Los Masis“ einen Film, in
dem sie und auch einige bo-
livianische Kinder ein-
drucksvoll ihre Erfahrungen
im Centro Cultural in Sucre
dargestellt hatten. So konn-
ten sich alle in der KGS da-
von überzeugen, wie sinn-

voll die Spenden
Verwendung finden. Am
Ende übergaben die Schüle-
rinnen Carla und Lena den
Bolivianern einen großen
symbolischen Scheck, auf
dem die Spendensumme
von über 2000 € eingetragen
war. Konrektorin Susanne
Kösters dankte den Musi-
kern für das großartige Kon-
zert, mit dem sie die Kinder
und Lehrerinnen der Katho-
lischen Grundschule Lin-
nich am kulturellen Erbe
Boliviens hatten teilhaben
lassen.

„Wind der Anden“ begeisterte die Schülerinnen und Schüler der Katholischen Grundschule Linnich

Mädchen und Jungen der 2. und 3. Klasse der KGS begrüß-
ten die Musiker mit dem Lied „La Pupusera“.

5. TRECKERTREFFEN
UND FEUERWEHRFEST KÖRRENZIG

7. - 9. September 2012

7. September: Anreise ab 12.00 Uhr
(Anmeldung unter www.treckerfreunde-koerrenzig.de)
18.00 Uhr Panhas aus der großen Pfanne
Im Anschluss Dämmerschoppen

8. September: 11.00 Uhr: Ausstellungseröffnung Traktor-& Feuerwehroldtimer
12.00 Uhr: Mittagstisch vom Grill
15.00 Uhr: Cafeteria mit frisch gebackenen Waffeln
18.00 Uhr: Spezialitäten vom Grill und aus der Pfanne
20.00 Uhr: Live-Musik mit den Bands...

9. September: 10.00 Uhr: Frühschoppen und Fahrzeugausstellung
12.00 Uhr: Mittagstisch vom Grill und aus der Pfanne
12.30 Uhr: Große Verlosung
15.00 Uhr: Cafeteria
18.00 Uhr: Ausklang des Festes
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Freiwillige Feuerwehr

Löschgruppe Körrenzig
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Party Express

St. Hubertus – Schützengesellschaft
1444 Linnich e.V.

Einladung
zum

Sommerfest
(1€-Fest)

am 18. August 2012
ab 15:00 Uhr am
Schützenhaus

Für das leibliche Wohl und
Unterhaltung wird bestens gesorgt

Jeder ist herzlich eingeladen

Der Vorstand

Sommerfest
beim Pol.-
TuS Linnich

Da das Vereinsleben ne-
ben der sportlichen Ak-

tivität und dem regelmäßi-
gem Training auch vom
geselligen Miteinander ge-
prägt wird, hat sich der Poli-
zei-TuS Linnich für diesen
Sommer etwas Besonderes
ausgedacht. Nach den Schul-
ferien wird ein großes Som-
mer- und Familienfest für
alle Mitglieder und deren
Familienangehörigen statt-
finden. Für Samstag, den 15.
September 2012 ab 15 Uhr,
lädt der Verein ins evangeli-
sche Gemeindezentrum in
Linnich zu einem bunten
Nachmittag mit Spiele- und
Aktionsprogramm für die
Jüngsten sowie Kaffee und
Kuchen ein. Anschließend
können sich die Mitglieder
bei kulinarischen Köstlich-
keiten vom Grill über Sport
und Freizeit, Vereinsangebo-
te, Kurse und vieles mehr
austauschen und sich gegen-
seitig besser kennen lernen.
Die persönliche Einladung
an die Mitglieder erfolgt
zum Ende der Sommerferi-
en über die jeweiligen Abtei-
lungen.
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Neues aus der Bücherei Linnich

So wie im letzten Jahr
stellte Frau Gudrun

Kaschluhn aus Jülich am 14.
Juni 2012 wieder im Rah-
men des Linnicher Kultur-
sommers vor voll besetztem
Haus Neuerscheinungen für
die bevorstehenden Som-
merferien vor. Sie brachte
einen Koffer mit 28 druck-
frischen Büchern mit, deren
Bandbreite sich von interna-
tionaler Weltliteratur über
heitere eher leichte Kost bis
hin zu Krimis und Gesell-
schaftsromanen erstreckte.
Auch in diesem Jahr wurde
sie dabei wieder von zwei
Frauen aus ihrem Jülicher
VHS Literaturkurs unter-
stützt. Eifrig wurden von
den Teilnehmern auf den
verteilten Listen Notizen
gemacht. Das Team der KöB
Linnich machte klar, dass ei-
nige der Neuvorstellungen
sehr bald in den Regalen der
Bücherei zu finden sein wür-
den.
Hier ist bereits ein Anfang
gemacht worden. So wurden
zum Beispiel:
Jessica Durlacher „Der
Sohn“,
Rosemarie Bus „Es sterben

immer Drei“,
Jean-Luc Bannalec „Breto-
nische Verhältnisse“,
Aron Grünberg „Mit Haut
und Haaren“,
Lisa-Maria Seydlitz „Som-
mertöchter“,
Nicole Balschun „Ada liebt“,
Marion Brasch „Ab jetzt ist
Ruhe“,
Monika Peetz „Die Diens-
tagsfrauen“ und v.a.m.
bereits in unseren Bestand
aufgenommen. Viele dieser
neuen Bücher sind sofort
ausgeliehen worden.
Wie schon angekündigt, hat
die Bücherei Linnich in die-
sem Jahr erstmalig während
der gesamten Sommerferien
geöffnet, im August auch
wieder freitags. Für Kinder,
Jugendliche und Erwachse-
ne steht eine große Auswahl
an tollen DVDs und Hörbü-
chern zur Verfügung.
Auch für Sondertermine
nehmen wir uns gerne Zeit,
so war zum Beispiel am 10.
Juli 2012 eine große Gruppe
der OGS Linnich mit drei
Erzieherinnen bei uns zu
Gast. Es wurden Bildbände
für die jüngeren und Lese-
bücher für die älteren Kin-

der vorgestellt. Die Kinder
waren begeistert, und einige
werden wohl demnächst
Mitglied bei uns werden. Es
wurde jedem Kind ein
druckfrischer Flyer der Bü-
cherei Linnich mit allen we-
sentlichen Details mitgege-
ben. Hier bitten wir die
Eltern auch um ihre Unter-
stützung.
Und hier noch ein Termin-
hinweis für Sonntag, den 16.
September 2012 ab 13:00
Uhr: Im Rahmen der dies-
jährigen „Kindermeile“ wird
direkt auf der Wiese vor
dem Gebäude der St.
Martinus Bücherei wieder
eine Bastelaktion für Kinder
stattfinden. Das Material
wird gestellt. Es wird ein
kleiner Beitrag berechnet.
Daneben wird das beliebte
Glücksrad wieder aufge-
baut. Hier winken viele
schöne Preise.
Öffnungszeiten Bücherei St.
Martinus Kirchplatz 16:
Mittwoch von 15.30 bis 17.30
Uhr, Freitag von 16.30 bis
18.30 Uhr, Sonntag von
11.00 bis 12.00 Uhr
www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462 – 200 99 44

Ein Blick auf die Neuerscheinungen

Literarisches und
Kulinarisches

Am Freitag dem 24. Au-
gust veranstaltet der

Frauenstammtisch im Rah-
men des Linnicher Kultur-
sommers am Deutschen
Glasmalerei-Museum ab 14
Uhr einen Bücherflohmarkt.
Neben Büchern werden
auch Hörbücher, Schallplat-
ten, CD`s, DVD`s und Post-
karten angeboten.

Der Frauenstammtisch
deckt für seine Gäste den
Tisch und bietet kleine süße
Gerichte und Getränke für
kleines Geld an.
Möchten Sie mit einem
Stand an dem Bücherfloh-
markt teilnehmen?
Informationen erhalten Sie
von Frau Eva-Maria Felden,
Tel.02462/2603.

Bücherflohmarkt des Frauenstammtischs

Zirkus-Projektwoche
in der GGS Linnich

Eine Woche lang schnup-
perten die Schülerinnen

und Schüler der GGS
Linnich Zirkusluft und stu-
dierten mit viel Begeiste-
rung mit dem Zirkusdirek-
tor Herrn Lagrin und seiner
Frau viele Zirkustechniken
ein.

Balancieren – Jonglieren -
Akrobatik – Zaubern - Tra-
pez - Seiltanz – u.v.m. stan-

den auf dem Programm. Am
Donnerstag und Freitag
glänzten die Kinder bei den
Abschluss-Galas im Ram-
penlicht der Manege und be-
geisterten mit ihren Darbie-
tungen alle kleinen und
großen Zuschauer. Wie im-
mer war auch wieder die
diesjährige Projektwoche
mit anschließender Präsen-
tation und dem Schulfest ein
voller Erfolg.

Akrobatik, Zaubern und Jonglieren

Aktion „Verkehrssicherer
Heimweg“

Die Firma Sport & Frei-
zeit aus Ammerbuch ist

für unseren DRK Kinder-
garten auf Sponsorensuche
gegangen.
Spontan haben sich vier an-
sässige Firmen aus dem
Raum Linnich bereit erklärt,
die Verkehrserziehung unse-
rer Kinder zu unterstützen.

Diese Firmen haben es ver-
dient genannt zu werden:
-Natursteine Carlos Francis-
co
-Hans Jürgen Klawatsch e.K.
-Praxis für Logopädie
Yvonne Kettenhofen
-Schuhfachgeschäft und Or-
thopädie Rockmann
Durch Ihre Unterstützung

konnten wir tolle Spielmate-
rialien und Westen zum The-
ma Verkehrssicherheit für
unsere Einrichtung anschaf-
fen.
Vielen herzlichen Dank sa-
gen die Kinder und Erzieher
aus dem DRK Kindergarten
„Traumland Panama“ aus
Ederen.

Für die Kinder aus dem DRK Kindergarten „Traumland Panama“

SSV-Li_30_015 2 25.07.2012 10:57:27



16

Termine im Deutschen Glasmalerei-Museum

Sonderausstellung: Ludwig
Schaffrath – Universum in
Glas.
19. Mai – 04. November 2012
(verlängert), mit umfangrei-
chem Exkursionsprogramm.

Ludwig Schaffrath (1924-
2011), einer der bedeutends-
ten Glasmaler der Nach-
kriegszeit, prägte mit seinem
abstrakten Formenvokabu-
lar eine Fülle profaner und
sakraler Räume im In- und
Ausland, Durch seine um-
fassende Lehrtätigkeit in
Deutschland, England, Aus-
tralien, Japan und den USA
wirkte er stilbildend auf Ge-
nerationen von Glasmalern
in aller Welt. In Amerika
sprach man 1978 sogar von
einer „Schaffrathization“,
um den Einfluss des Künst-
lers auf die amerikanische
Glasmalerei zu kennzeich-
nen.
Schaffraths Entscheidung,
ungegenständlich zu arbei-
ten, mag heutzutage als un-
spektakulär gelten, aber in
der unmittelbaren Nach-
kriegszeit war es eine Pio-
nierleistung und führte zu
einem heftigen Disput zwi-
schen Kunst und Kirche.
Im Rahmen der Retrospek-
tive wird dargestellt, wie sich
die Formensprache des
Künstlers von den frühen
Arbeiten der 1950er Jahre
bis hin zu seinem Spätwerk
entwickelt hat.
Schwerpunkt der Ausstel-
lung mit zahlreichen Glasge-
mälden bildet die Präsenta-
tion des „Schwanengesangs“,
an dem Ludwig Schaffrath
bis zu seinem Tode arbeitete
und der als sein künstleri-
sches Vermächtnis anzuse-

hen ist. Wir sind sehr stolz,
dass wir 27 Arbeiten dieses
umfangreichen Zyklus’ von
30 großformatigen autono-
men Glasmalereien erstmals
in dieser Geschlossenheit
präsentieren können.
Mein besonderer Dank gilt
dem Landschaftsverband
Rheinland, der SIG
Combibloc, der Kultur- und
Naturstiftung der Sparkasse
Düren und dem
Förderverein Deutsches
Glasmalerei-Museum Lin-
nich für die großzügige
finanzielle Förderung, ohne
die Ausstellung und Kata-
logbuch nicht zu
realisieren gewesen wären.
- Dr. Myriam Wier-
schowski

Rahmenprogramm zur Aus-
stellung: Exkursionen

Um Anmeldung wird gebe-
ten. Telefon: 02462-9917-0 /
info@glasmalerei-museum.
de

Exkursion III „Ludwig
Schaffrath“
Samstag, 25. August 2012
(mit eigenem PKW)
In unmittelbarer Nähe zu
seiner Heimatstadt Alsdorf
hat Ludwig Schaffrath ein-
zigartige Verglasungen ge-
schaffen. Wir wandeln auf
den Spuren Schaffraths an
folgenden Orten: St. Lucia
und Haus Serafine in Würse-
len-Broichweiden, St. Maria
Heimsuchung in Alsdorf-
Schaufenberg und St.Thekla
in Herzogenrath-Streiffeld.
Treffpunkt: St. Lucia, Luci-
astr./Hauptstr. in Würselen-
¬Broichweiden, 10 Uhr
Leitung: Dr. Dirk Tölke

Kosten: 15 €

Exkursion V „Ludwig
Schaffrath“ (Zusatztermin,
da der erste Ateliertermin
am 14. September bereits
ausgebucht ist)
Freitag, 21. September 2012
(mit eigenem PKW)
Besichtigung des Ateliers
von Ludwig Schaffrath in
Alsdorf.
Treffpunkt: Atelier Ludwig
Schaffrath, Theodor-Seipp-
Str. 118 in 52477 Alsdorf, 15
Uhr
Leitung: Ursula Schaffrath-
Busch/Dr. Myriam Wier-
schowski
Kosten: 10 €

Workshops für Kinder (6-12
J.)
(Anmeldung für alle Work-
shops erbeten: Telefon
02462-9917-0 info@glasma-
lerei-museum.de)

Kaleidoskope (ab 10 Jahre)
Mit Spiegeln, bunten Glas-
stücken und einer Papierrol-
le erstellen die Kinder ein
ganz besonderes Kaleidos-
kop. Es wird ein zauberhaf-
tes Spiel der Farben und
Formen erwartet.
Termin: 1. August 2012, 10 –
13 Uhr
Leitung: Christine Haße
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl.
6-8 € Materialkosten
Mosaik – ein Puzzle aus
Glas? (ab 7 Jahre)
In diesem 2-Tage-Kurs kön-
nen die Kinder aus einzel-
nen Glassteinen ihr eigenes
Mosaik fertigen.
Termine: 8./9. August 2012,
jeweils 10 – 13 Uhr
Leitung: Michael Müller
Kosten: 18 € Kursgebühr

zzgl. Materialkosten für 2
Tage (ab 15 €, je nach Ver-
brauch)
Es glitzert und funkelt
Hier lernen die Kinder ihren
eigenen Glasschmuck (Ket-
ten, Ringe oder Armbänder)
aus vielfarbigen und glit-
zernden Glasperlen und
-steinen herzustellen.
Termin: 15. August 2012, 10
– 13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl.
Material (ab 5 €, je nach
Verbrauch)
Kreativer Samstagstreff
Im Kreativen Samstagstreff,
der eine monatliche wieder-
kehrende Veranstaltung ist,
können Kinder sich jedes
Mal mit einem anderen As-
pekt der Glasgestaltung aus-
einandersetzen. Die Kinder
entdecken die faszinierende
Kunst der Glasmalerei, wer-
den selbst zu kleinen Künst-
lern, malen Bilder in unter-
schiedlichen Maltechniken
und arbeiten mit dem span-
nenden Material Glas. Wei-
tere Arbeiten, wie z.B. die
Gestaltung von Spiegeln
und Windlichtern, die
Schmuckherstellung mit
Glassteinen oder das Bema-
len von Gegenständen mit
Glasmalfarbe sind möglich.
Das Thema im September
ist: „Kunterbunte Welt nach
Otmar Alt“ – Acrylmalerei
Termin: 01. September
2012, 10 – 13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl.
ca. 5 € Material pro Kind
Öffnungszeiten:
Dienstags – sonntags 11-17
Uhr.
Öffentliche Führung jeweils
um 11 Uhr am 1. und 3.

Sonntag im Monat; die
nächsten Termine sind:
05.08. und 19.08. Die Füh-
rung ist kostenlos, lediglich
der Museumseintrittspreis
ist zu zahlen (4 Euro / ermä-
ßigt 3 Euro; Familienkarte 8
Euro).
Gruppenführungen für Er-
wachsene und Kinder kön-
nen jederzeit gebucht wer-
den.
Museumsfrühstück:
Angeboten wird ein reich-
haltiges Frühstücksbüffet in-
mitten der Glasmalereiwer-
ke. Anschließend werden
Sie fachkundig durch die ak-
tuelle Ausstellung geführt.
Die nächsten Termine sind:
14. August und 11. Septem-
ber 2012
Kosten: 14€ p. P. – Eintritt,
Frühstück und Führung
Um Anmeldung wird gebe-
ten: Telefon: 02462-9917-0 /
info@glasmalerei-museum.
de

Sonderausstellung Ludwig Schaffrath - Museumsfrühstück und Workshops für Kinder

  

    

 

    
    

        

   

„Wir in Linnich e.V.“
Für den Zeitraum Okto-

ber 2012 – März 2013
möchten wir wieder einen
neuen Kultur- und Veran-
staltungskalender herausge-
ben, um die vielfältigen Ak-
tionen und Angebote in der
Kernstadt Linnichs und den
Ortschaften aufzuzeigen
und die Öffentlichkeit dar-
auf aufmerksam zu machen.
Wir möchten Sie bitten, uns
die Termine für diesen Zeit-
raum bis 15.September 2012
mitzuteilen.
Es sind alle Gremien, Verei-
ne und Gruppierungen
(Chöre, Schützen, Sportver-
eine etc.) aller Ortschaften
von Linnich angesprochen!
Es wäre schön, wenn Sie sich
bis bei uns melden, dann
können wir Ihre Termine in
unserem nächsten Kalender
mit veröffentlichen.

Sie finden den VK stets auf
unserer Homepage www.wi-
rinlinnich.de – er steht als
download zur Verfügung.
Sie können gerne unser
Kontaktformular auf der
Homepage nutzen, oder Sie
sprechen uns einfach an:
Walther Schieffer,Tel..
74003, walther.
schieffer@t-online.de oder-
Dorothea Gerards, Tel.
74458, dorothea.gerards@
gmx.de
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Das Teilnehmerfeld zum 28. Rurdorfer Sommercup:

Verein Liga Platzierung
2011/2012 Punkte Tore

Union Schafhausen Kreisliga A 2. 48 79:45

Conc. Oidtweiler Kreisliga A 1. 66 90:44

Vikt. Koslar Kreisliga B 1. 81 120:24

SV Waldfeucht/Bocket Kreisliga A 1. 54 62:34

SV Schwanenberg Bezirksliga 10. 38 45:47

FC 06 Rurdorf Bezirksliga 7. 44 60:48

Sparta Gerderath Bezirksliga 6. 46 45:52

Salingia Barmen Kreisliga B 3. 64 80:42

Germ. Kückhoven Bezirksliga 8. 43 59:52

SV Brachelen Bezirksliga 11. 34 54:66

GFC Düren Bezirksliga 7. 47 57:49

Bergheim 2000 Kreisliga A 1. 79 125:31

Germ. Teveren Landesliga 6. 44 48:37

Titelverteidiger
Bor. Freialdenhoven Mittelrheinliga 7. 50 48:43

Sportfreunde Düren Bezirksliga 1. 76 87:22

FC Wegberg-Beeck Mittelrheinliga 2. 61 78:41

„Die Welt ist rund“

Eigentlich erlangte Erich
Kästner mit dem „Flie-

genden Klassenzimmer“
oder dem „Doppelten Lott-
chen“ als Kinderbuchautor
seine Popularität. Der Aa-
chener Kabarettist Hans
Georgi, musikalisch beglei-
tet von Meinolf Bauschulte,
zeigt am Freitag, dem 14.
September um 19.30 Uhr,
im Deutschen-Glasmalerei-
Museum jedoch den Erich
Kästner für Erwachsene.
Mal singt Georgi die von
ihm vertonten Texte des
Schriftstellers melodisch,
beinahe schlagerhaft schnul-
zig.Mal spricht er sie,wie bei
Brecht undWeill, fast an der
Musik vorbei. Zwischen den
Stücken rollt er feinsinnig
Anekdoten und Fakten aus
Kästners Leben auf. Durch-
feierte Nächte, aber auch

seine Widersprüche und
Enttäuschungen in der Lie-
be. Entstanden in den Drei-
ßiger Jahren, zeigt diese Ge-
brauchslyrik den inneren
und äußeren Zwiespalt des
Menschen Kästner, der als
messerscharfer Beobachter
und Kritiker seiner Zeit die
Wirtschaftskrise während
der Weimarer Republik und
später den Terror des Nazi-
regimes erlebt. Ein Abend
für alte Kästnerfans und sol-
che, die den Autor auf ver-
gnüglich-nachdenkliche
Weise kennenlernen wollen.
Kartenvorverkauf ab 1. Au-
gust im Deutschen Glasma-
lerei-Museum. Eintritt 12,--
Euro, Einlass ab 18.30 Uhr
Eine Benefizveranstaltung
vom Frauenstammtisch zu-
gunsten des Deutschen
Glasmalerei-Museums.

Musik-Kabarett mit Hans Georgi

Am Sonntag, dem 26. August 2012 ab 14 Uhr, laden
die Linnicher Grünen zum Boulespielen ein. Alle,

die das Spiel mit den Eisenkugeln kennen lernen wollen,
und alle, die Lust haben, ihre Kugeln mal wieder fliegen
und rollen zu lassen, sind herzlich eingeladen.
Leihkugeln liegen bereit.
Und wer will, kann sich auch mit den Grünen über die
Linnicher Politik oder über Anregungen für die zukünf-
tige Gestaltung des Bereichs von Stadthalle und Place
de Lesquin unterhalten.

Schnupper-Boule

„Von Fürsten und Ganoven“

Nach der furiosen Eröff-
nung durch das Joscho

Stephan und Helmut Eisel
Quartett wird die Veranstal-
tungsreihe „Kultur in der
Alten Kirche“ mit einem
Konzert der „Juliacum Bras-
sers“ am 24. August fortge-
setzt.
Unter dem Namen „Juli-
acum Brassers“ haben sich
vor fünf Jahren vier Musi-
kanten zusammengeschlos-
sen, die alle in der Region
geboren wurden. Die alle-
samt studierten Musiker
Martin Schädlich (Jülich,
Trompete und Kornett),
Klaus Luft (Aldenhoven,
Trompete, Flügelhorn und
Flügelhorn), Andreas Trink-
aus (Daubenrath, Horn) so-

wie Johannes Meures (Lin-
nich, Posaune und
Euphonium) werden in der
Alten Kirche die Zuhörer
mit dem frischen Klang ihrer
Instrumente erfreuen.
Bei der Gründung des En-
sembles setzten sich die vier
professionellen Musiker das
Ziel, Kammermusik auf al-
lerhöchstem musikalischem
Niveau zu spielen. Dabei
zeigen sie ihren Zuhörern,
was man fernab von gängi-
ger Bläsermusik alles mit
Blechblasinstrumenten ma-
chen kann. Durch die vari-
ablen Spielfähigkeiten der
Mitglieder und ihr großes
Instrumentarium zeichnet
sich das Ensemble durch
eine beeindruckende Klang-

vielfalt aus.
Das Programm des Abends
enthält Musik verschiedener
Epochen, vom Barock bis in
die Neuzeit. Dabei wählen
die „Juliacum Brassers“ ge-
zielt weniger abgegriffene
Stücke aus, die meist von Jo-
hannes Meures be- und
überarbeitet wurden. Auch
eigene Arrangements dieses
Musikers werden Bestand-
teil des Programms sein.
Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei, Spenden zur Fi-
nanzierung der weiteren Re-
novierungsarbeiten sind
erbeten.
Veranstalter:
Rettet die Alte Kirche e.V.,
Körrenzig
Linnich Körrenzig

Kultur in der Alten Kirche Körrenzig
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Vandalen am
Linnicher
Skulpturen-
weg

Die Künstler bereiten
sich bereits auf ihre

Präsentation vor, die am
Samstag, 21. Juli, eröffnet
werden soll, da stören Van-
dalen schon im Vorfeld diese
etablierte Kunstaktion: Die
Initiatoren des Linnicher
Skulpturenweges, Bina und
Wilfried Theisen, sind ent-
setzt: Die Beiträge der ers-
ten Klasse der Förderschule
wurden zerstört.
Die so genannte Krokodil-
gruppe hatte vor dem Wo-
chenende sieben hölzerne
Quader, die mit Motiven der
letzten Fussballeuropameis-
terschaft und freien Malerei-
en gestaltet waren, mit Sei-
len in einen Baum gehangen.
Nun sind sie verschwunden.
Die Spuren lassen darauf
schließen, dass mit Stöcken
die Kinder-Kunstwerke aus
dem Geäst geschlagen und
dann mitgenommen wurden.
Trotz intensiver Suche wur-
de außer den Seilen nichts
mehr gefunden.
„Eine Belohnung für Hin-
weise können wir leider
nicht ausloben, da die Veran-
staltung überhaupt nur
durch ehrenamtliches Enga-
gement und Sponsoren mög-
lich ist“, bedauert Bina Thei-
sen.
Allerdings würden die Ver-
anstalter den entscheiden-
den Hinweisgeber auf den
Verbleib der Kunststücke
zum Kunstschmaus, der im
Rahmen des Kultursommers
im Deutschen Glasmalerei-
Museum stattfindet, einla-
den. (tee)
Hinweise unter Telefon
02462-904207 oder info@
skulpturenweg.com

Lehrreicher Besuch beim THW
Die Linnicher Jugend-

feuerwehr, Gruppe 3,
besuchte anlässlich eines
Übungsabends das Techni-
sche Hilfswerk (THW) in
Jülich. Ganz besonders wa-
ren die jugendlichen Feuer-
wehrleute von der techni-
schen Ausrüstung des THW
begeistert. Die gastfreundli-
chen THW Mitglieder lie-
ßen es auch zu, dass die Lin-
nicher Feuerwehrjugend die
technischen Geräte anfas-

sen und begutachten konn-
ten. Es war ein lehrreicher
und interessanter Besuch,
wie die Teilnehmer berichte-
ten.

Das nebenstehende Foto
zeigt die jugendlichen Feu-
erwehrleute mit Raphael
Knoche (rechts außen), Ju-
gendgruppenleiter Ulf Kno-
che (links außen)und Ju-
gengruppenleiter Mario
Thomas (Zweiter von links).

Linnicher Werfer bei den Leichtathletik-Landesmeisterschaften

Nachdem die beiden
15-jährigen Schüler aus

Linnich im Vorfeld die Qua-
lifikationsnormen im Kugel-
stoßen erreicht hatten, war
dies ihre erste Teilnahme bei
Leichtathletik Landesmeis-
terschaften. So stellten sie
sich eine Woche vor den
Sommerferien der Konkur-
renz.
Albatin war von der starken
Konkurrenz aus Nordrhein-
westfalen durchaus beein-
druckt, denn das war eine
neue Erfahrung. Nach dem
Vorkampf und den damit
verbundenen drei Versu-
chen standen für ihn 11,05 m

mit der 4 kg Kugel zu Buche.
Dies reichte allerdings lei-
der nicht für das Finale der
besten Acht. In der Schluss-
abrechnung erreichte Alba-
tin damit den 10. Platz.

Persönliche
Bestleistung

Leonie Etzel ließ sich dage-
gen von der Konkurrenz
nicht beeindrucken. Obwohl
sie sich alleine nach der
Meldeliste mit ihrer Vorleis-
tung keine Hoffnung auf das
Finale machen konnte, ge-
lang es ihr nicht nur dieses
zu erreichen, sondern sie er-

kämpfte sich mit einer per-
sönlichen Bestleistung von
9,77 m mit der 3 kg Kugel
einen sehr guten 6. Platz.
Mit ihren Leistungen bestä-
tigten die beiden Nach-
wuchswerfer, dass sich der
Trainingseinsatz gelohnt hat.
Doch damit nicht genug,
weitere Wettkämpfe werden
in den nächsten Wochen ab-
solviert.

Nebenstehendes Bild zeigt
Leonie Etzel und Albatin
Adewunmi vom Pol.-TuS
Linnich (LG Ameln/Lin-
nich) ware bei den Landes-
meisterschaften am Start.

Leonie Etzel und Albatin Adewunmi in Bottrop am Start
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Pol.-TuS ermittelt Vereinsmeister im Turnen

Eine Woche vor den gro-
ßen Ferien fanden die

zweiten Vereinsmeister-
schaften des Pol.-TuS Lin-
nich für Kinder und Jugend-
liche im Turnen statt. Die
neue Jugendwartin des Ver-
eins Steffi Schunck war wie-
derum die Initiatorin dieses
Wettkampfes. Sie übernahm
dann auch die Wettkampf-
leitung und zusammen mit
Andrea Weißenbach, Dori-
na Schröder und Nina Krü-
ger bildete sie das Kampf-
richterteam.
In der Sporthalle der Real-
schule in Linnich traten 22
Mädchen und erstmals auch
drei Jungen der Jahrgänge
1997 bis 2007, aufgeteilt in
drei Jahrgangsgruppen, an
und maßen sich im fairen
Wettkampf um Meistereh-
ren.
Dabei war es für viele die
erste Gelegenheit, ihr Kön-
nen unter Wettkampfbedin-
gungen vor Publikum zu

zeigen.
Die wiederum zahlreich er-
schienenen Eltern der jun-
gen Turnerinnen und Turner,
die sich als Zuschauer ein-
gefunden hatten, sorgten
auch in diesem Jahr für das
richtige Wettkampfgefühl.
In einem bestens organisier-
ten Wettkampf wurden ih-
nen zum Teil sehr gute Leis-
tungen geboten, die oftmals
großen Applaus auslösten.
Gut zwei Stunden dauerte
es, dann standen dann die
Vereinsmeister fest und die
jeweils drei ersten einer
Jahrgangsgruppe konnten
neben der Urkunde auch
den begehrten Siegerpokal
in Empfang nehmen. Alle
übrigen Teilnehmerinnen
und Teilnehmer erhielten
neben der Urkunde eine
Medaille.
Die Sieger und Platzierten
im Überblick:
Jahrgang 1997 – 2000
Platz 1 Flatten Mona 73,1445

Platz 2 Flesch Carla 71,744
Platz 3 Flesch Josefine
71,148
Platz 4 Schuster Jessica
66,611
Platz 5 Schröder Verena
66,6105
Platz 6 Jörrens Moritz 64,9
Platz 7 Brandt Maresa
63,1015
Platz 8 Rateike Sabrina
60,742
Platz 9 Brand Viktoria
50,327

Jahrgang 20021 – 2004
Platz 1 Schröder Larissa
74,168
Platz 2 Schröder Inga
70,0405
Platz 3 Clemens Lisa 69,469
Platz 4 Fischer Florian
67,437
Platz 5 Eßer Viviane 65,659
Platz 6 Brand Sarina 65,024
Platz 7 Jörrens Mathis
62,2935
Platz 8 Heß Johanna 56,007
Jahrgang 2005 - 2007

Platz 1 Buder Shari 71,8875
Platz 2 Flesch Amelie
68,1075
Platz 3 Esser Cora 67,905
Platz 4 Sprünker Lea 67,095
Platz 5 Schmutzer Janine
65,1375
Platz 6 Kleiker Emelie
60,2775
Platz 7 Fischer Kathrin 58,86

Platz 8 Saidelmeyer
Amy56,056
Interessierte können die
vollständigen Ergebnislisten
mit Einzelergebnissen und
zahlreiche Bilder auf der
Homepage des Pol TuS Lin-
nich unter www.pol-tuslin-
nich.de über ‚Abteilungen/
Turnabteilung’ einsehen.

Turnabteilung veranstaltet auch in diesem Jahr internen Wettkampf

Die Sieger und Platzierten der Vereinsmeisterschaften.

Inga Schröder vom Pol.-TuS Linnich erfolgreich

Zum ersten Mal trafen
sich die drei befreunde-

ten Vereine Pol.-TuS Lin-
nich, Birkesdorfer TV und 1.
FC Quadrat-Ichendorf zu
einem Freundschaftswett-
kamp im Turnen. Ausrichter
war der Birkesdorfer Turn-
verein, die Wettkampflei-
tung lag in den bewährten
Händen von Sabine Gru-
nenberg vom ausrichtenden
Verein.
Anders als bei Verbands-
wettkämpfen wurde nicht in
Altersgruppen geturnt. Viel-
mehr konnten sich die 42
teilnehmenden Mädchen,
davon zehn aus Linnich, für
eine der vier vorgegebenen
Wettkampfklassen mit je
zwei Leistungsstufen ent-
scheiden. So kam es, dass
Mädchen mit einem bis zu
vier Jahre reichenden Alte-

runterschied die gleiche
Übung turnten. Dabei kam
es vor allem darauf an, wie
gut die einzelne Übung prä-
sentiert wurde.
So sahen denn die zahlreich
angereisten Zuschauer
durchaus gute Leistungen,
die sie mit viel Beifall be-
dachten. In der Leistungs-
klasse P4/P5 erreichte Inga
Schröder vom Pol.-TuS Lin-
nich die höchste Punktzahl
mit 54,350 Punkten und da-
mit den Sieg in dieser Klas-
se.
Die übrigen Teilnehmerin-
nen des Pol.-TuS landeten
trotz guter Leistungen
mehrheitlich auf den hinte-
ren Rängen ihrer Wett-
kampfklassen.
Der Wettkampf klang nach
der Siegerehrung mit einem
gemeinsamen Picknick aller

Teil-nehmerinnen, Trainer,
Betreuer und Kampfrichter
aus. Auch die Zuschauer
nahmen an diesem Picknick
teil, bei dem sich alle drei
teilnehmenden Vereine an
der Bestückung des reich-
haltigen Salatbuffets betei-
ligten.
Hier die Sieger in den ein-

zelnen Wettkampfklassen:
Leistungsstufe P4/P5:
1. Schröder, Inga Pol.-TuS
Linnich
2. Kouh, Samia Birkesdorfer
TV
3. Mertens, Emma Quadrat-
Ichendorf
Leistungsstufe P5/P6:
1. Wilkens, Elena Birkesdor-

fer TV
2. Esser, Jennifer Birkesdor-
fer TV
3. Otto, Kimberly Quadrat-
Ichendorf
Leistungsstufe P6/P7:
1. Reisky,Alina Birkesdorfer
TV
2. Kuckertz, Maren Birkes-
dorfer TV
3. Walraven, Mira Birkes-
dorfer TV
Leistungsstufe P7/P8:
1. Kuckertz, Nele Birkesdor-
fer TV
2. Kopp, Katharina Birkes-
dorfer TV
3. Grunenberg, Laura Bir-
kesdorfer TV
Die vollständigen Ergebnis-
listen können Interessierte
unter www.pol-tuslinnich.de
auf der Seite der Turnabtei-
lung (über den Button ‚Ab-
teilungen’) einsehen.

Junge Turnerin siegt bei Freundschaftswettkampf

Die erfolgreichen Teilnehmer des Freundschaftwettkampfs.

Kindernachmittag der Linnicher Schützen

Auch in diesem Jahr
konnten die Schülerin-

nen und Schüler wieder am
Kindernachmittag der Lin-
nicher Schützen teilnehmen
und erfreuten sich an den
Fahrgeschäften und bunten
Angeboten.
Auch hatte jedes Kind ein
Los bekommen, sodass sie
an der Verlosung teilneh-
men konnten.
Stellvertretend nahm die
Schulleitung am Nachmittag
an der Verlosung teil, da die

Schülerinnen und Schüler
selbst wegen des Schüler-
spezialverkehrs nicht erle-
ben konnten.

Gemeinsam mit den Adju-
tanten des diesjährigen Kö-
nigshauses Herrn Gebhardt
und Herrn Bothe stellte
Frau Vogt-Blockhaus
(Schulleiterin der LVR-För-
derschule Linnich) den
Schülerinnen und Schülern
ihre Gewinne der Verlosung
des diesjährigen Schützen-

kindernachmittages vor.
Mit großer Begeisterung
und frenetischem Applaus,
wurden die vielen Preise an-
genommen und ganz beson-
ders der diesjährige Haupt-
gewinn „Ein Fahrrad“, den
ein Los der Förderschule er-
zielte.

Die Preise stehen allen Kin-
dern zur Verfügung, sodass
sie in den Pausen und zur
Freizeitgestaltung benutzt
werden können.

Die Schülerinnen und Schüler der LVR Förderschule Lin-
nich nehmen die Preise der Verlosung des Kinderschützen-
nachmittages in Empfang.
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Handball B-Jugend des Pol.-TuS Linnich Kreismeister

Die männliche B-Jugend
der Handballabteilung

des Pol.-TuS Linnich errang
in der abgelaufenen Saison
2011/2012 in der Kreisklasse
des Handballkreises Aa-
chen/Düren unangefochten
den Titel eines Kreismeis-
ters. Hervorragend von ih-
rem Trainer Ingo Coenen-
Stass vorbereitet haben sie
sich absolut verdient diesen
Titel erspielt.
Auf der diesjährigen Mit-
gliederversammlung wur-
den sie dann vom Abtei-
lungsleiter Lutz Neuefeind
unter großem Beifall geehrt.
Jeder Spieler erhielt eine
Urkunde mit dem Mann-
schaftsbild und die Mann-
schaft darüber hinaus zwei
nagelneue Trainingsbälle.
Wegen schuli-scher Veran-
staltungen konnten jedoch
nicht alle Spieler sowie der
Trainer an diesem Tag ge-
ehrt werden. Sie erhalten
ihre Urkunden zu einem
späteren Zeitpunkt.

Leider verliert die Mann-
schaft, die in der nächsten
Saison als A-Jugend antre-
ten wird, aus beruflichen
Gründen ihren bisherigen
Trainer.
Somit wird dringend ein
neuer Trainer gesucht, der
die erfolgreiche Arbeit von
Ingo Coenen-Stass fortfüh-

ren kann. Interessenten
wenden sich bitte an Lutz
Neuefeind unter 02462-4467
oder neuefeind@gmx.net.
Die Mitgliederversammlung
verlief zuvor in sehr harmo-
nischer Atmosphäre.
Die Berichte der scheiden-
den Kassenwartin Tanja
Neuefeind und des ebenfalls

scheidenden Jugendwartes
Achim Schmitz fanden all-
gemeine Zustimmung.
Bei den anstehenden Neu-
wahlen konnten dann alle
Ämter besetzt werden.Nach
mehr als 30 Jahren im Amt
als Geschäftsführer wollte
Dieter Thelen eigentlich
nicht mehr kandidieren. Er

hat sich dann aber doch
noch einmal für zwei Jahre
zur Verfügung gestellt.

Neuer Kassenwart wurde
Georg Jerusalem und neuer
Jugendwart Eric Simon.
Neue Kassenprüfer wurden
Tanja Neuefeind undAchim
Schmitz.

Junge Sportler auf Mitgliederversammlung der Handballer geehrt

Die Meistermannschaft der B-Jugend.
Der neueVorstand der Handballabteilung mit einemTeil der
geehrten Mannschaft.

www.wirinlinnich.de

Fr 03. Aug, 19:00 Uhr

KLANGREISE
| Klangzentrum Susanne Jensch
| Herrenstraße 48, Boslar
| Anmeldung erforderlich: (02462) 20 67 71 4| Anmeldung erforderlich: (02462) 20 67 71 4

Sa 04. Aug, 17:00 Uhr

KUNSTSCHMAUS
Linnicher Gastronomen bieten ein 3-Gänge-Menü im besonderen Ambiente.
Zusätzlich wird eine Führung durch die aktuelle Ausstellung angeboten.
| Deutsches Glasmalerei-Museum, Rurstraße
| Anmeldung erforderlich: 28,50 Euro p. Person
| Fr. Gerards (02462) 74 45 8 oder www.wirinlinnich.de

Sa 04. Aug, 17:00 UhrSa 04. Aug, 17:00 Uhr

So 05. Aug, 16.00 Uhr

AUSSTELLUNG
Makrofotographien von Nico
Lindstädt
| Rathaussaal, Rurdorfer Straße 64

So 05. Aug, 16.00 Uhr

| Rathaussaal, Rurdorfer Straße 64

Fr 10. Aug, 19:00 Uhr

STOCKBROT-
BACKEN
| Herrenstraße 48, Boslar
| Anmeldung erforderlich:
| (02462) 20 67 71 4| (02462) 20 67 71 4

Sa 18. Aug, 20:00 Uhr

SOMMERNACHTS-
SPECIAL
Konzert mit Bernhard Gerards
und Freunden
| Martinuszentrum, Kirchplatz 14

Sa 18. Aug, 20:00 Uhr

| Martinuszentrum, Kirchplatz 14

Sa 11. & So 12. Aug, 11 - 16 Uhr

SOMMERAKADEMIE: AKT
Sehen, Erfassen, Umsetzen: Aktzeichnen mit einem professionellen Modell.
Dozentin: Bina Theißen, Dipl. - Ing., freischaffende Künstlerin
| Anmeldung erforderlich: 120 Euro p.P. zzgl. Modellkosten
| (02462) 90 42 07 - malerin@bina-art.de

Sa 11. & So 12. Aug, 11 - 16 Uhr

| (02462) 90 42 07 - malerin@bina-art.de

Sa 25. Aug, 15:00 Uhr

STADTFÜHRUNG
| Start: Kath. Kirche St. Martinus

Sa 25. Aug, 15:00 Uhr

| Start: Kath. Kirche St. Martinus

Sa 25. Aug, 19:00 Uhr

TANZABEND
Mit Live-Band. Details folgen
| St. Gereon, Mahrstr.

Sa 25. Aug, 19:00 UhrSa 25. Aug, 19:00 Uhr

| St. Gereon, Mahrstr.

Fr 24. Aug, 19:30 Uhr

KONZERT
mit den Juliacum Brassers, Jülich
| Alte Kirche, Körrenzig| Alte Kirche, Körrenzig

Fr 24. Aug, ab 14:00 Uhr

BUCHFLOHMARKT
auf dem Museumsvorplatz
| Deutsches Glasmalerei-Museum| Deutsches Glasmalerei-Museum

Di 07. Aug, 16:00 Uhr

KINDERYOGA
| Angie‘s Yoga, Friedensstr. 6,
Boslar
| Anmeldung erforderlich:
| Angela Ney (02462) 20 27 84 2| Angela Ney (02462) 20 27 84 2

Do 09. Aug, 16:00 Uhr

KINDERTHEATER
„DER KLEINE HÄWELMANN“
| Herrenstraße 48, Boslar
| Anmeldung erforderlich
| (02462) 20 67 71 4| (02462) 20 67 71 4

So 19. Aug, ab 11:00 Uhr

TAG DES OFFNEN ATELIERS
Linnicher Künstler öffnen ihre Ateliers:

So 19. Aug, ab 11:00 Uhr

Agnes Hasse - www.agneshasse.de
| Denkmalstraße 8, Linnich-Ederen

Gerd Frank: Gold- und Silberschmiede
www.gerd-frank.com
| Althoffstraße 23, Freialdenhoven

Atelier Beletage: Acrylbilder & -objekte
www.feng-shui-beletage.de
| Kämpchen 3, Linnich-Kofferen

Atelier BINA - www.bina-art.de
| Alte Kirchstraße 6, Linnich-Rurdorf

Juan Panos Franco - Illusionsmalerei
| Rurstraße 42, Linnich

Vogelschuss der St. Gereon-Schützen

Beim diesjährigen Vogel-
schuss der St. Gereon

Schützenbruderschaft Ge-
reonsweiler e.V. am Fron-
leichnamstag wurden neben
der Ermittlung der Majestä-
ten weitere Schießwettbe-
werbe durchgeführt.
Dabei ging der Jungschüt-
zenpokal an Yannick Rix.
Den Damenpokal sicherte
sich Gabi Thönnissen mit
dem 29. Schuss. Nach eini-
gen „Geldvögeln“, bei dem

jeder Gast seine Zielsicher-
heit beweisen konnte, wur-
den die Vögel für die Majes-
täten am Schießstand
angebracht. Jonas Herber
wurde dabei mit dem 59.
Schuss der neue Schüler-
prinz der Schützengesell-
schaft und wird diese in die-
sem Jahr als einziger
Repräsentant vertreten, da
neben dem Prinzenvogel
auch der Königsvogel auf-
grund fehlender Kandidaten

nicht ausgeschossen werden
konnte.
Der Fronleichnamstag wur-
de dennoch für die anwesen-
den Gäste und die Mitglie-
der der
Schützenbruderschaft ein
besonderer Tag, da neben
der großen Jungschützen-
gruppe mit neuen Westen
auch die neu gegründete
Damengruppe mit ihren
Uniformen vorgestellt wer-
den konnte.

Der neue Schülerprinz der „St. Gereon Schützenbruder-
schaft Gereonsweiler e.V.“ Jonas Herber (2. Reihe, Bildmit-
te) im Kreise der Jungschützen mit neuen Westen, der neu
gegründeten Damengruppe mit ihren Uniformen und den
Schützenbrüdern mit Vorstand und dem Schützenkönig
2011/2012 Rudolf Schmidt.

Stimmungsvolles
Familienfest

Pünktlich zum Start der
Fußball Europameister-

schaft feierte die KG Geve-
nicher Jekke ihr diesjähriges
Familienfest. Am Samstag,
den 09.06.2012, ging es nach
dem Aufbau und der Her-
richtung der Bürgerhalle mit
dem Fassanstich um 17.00
Uhr los.
Bei der Liveübertragung des
ersten Spiels am Samstag
wurde sich, bei gekühlten
Getränken und leckerem
vom Grill, auf den
Höhepunkt des Abends vor-
bereitet. Bei der Liveüber-
tragung auf einer Großbild-
leinwand von 3m x 5m
wurde der Sieg der deut-
schen Nationalmannschaft
ausgiebig von den Besu-

chern gefeiert. Hier konnten
wir sehr viele jugendliche
Besucher begrüßen. Es wur-
de ein schöner friedlicher
Fußballabend.
Am Sonntag, den 10.06.2012
starteten wir mit dem Früh-
schoppen um 11.0 Uhr. Bei
gutem Wetter konnten wir
die Besucher zum Mittages-
sen mit Grillspezialitäten,
Reibekuchen und frischen
Champignons mit drei Dips
verwöhnen. Gekühlte Ge-
tränke gehörten ebenso wie
die ab 14.00 Uhr eröffnete
Cafeteria dazu.
An diesem Nachmittag stan-
den die Kinder im Mittel-
punkt.
Vom Kinderschminken über
Ponyreiten bis hin zur Ver-

losung für die Kinder ( hier
konnte sich jedes der anwe-
senden Kinder kostenlos
über viele Preise freuen)
war es ein gelungener Nach-
mittag.
Mit einer großen Tombola
beendeten wir unser dies-
jähriges Familienfest. Es
wurde bis in denAbend hin-
ein gefeiert und gelacht.
Hier möchte sich die KG
Gevenicher Jekke nochmals
bei allen Besuchern, Freun-
den und Spendern bedan-
ken, die dazu beigetragen
haben, dass wir zusammen
ein schönes Familienfest fei-
ern konnten.Ein besonderer
Dank geht an alle Helfer, die
uns an diesem Wochenende
unterstützt haben.

KG Gevenicher Jekke e.V. feierte
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Fahrradwallfahrt nach Kevelaer

Zum 10. Mal lud Pfarrer
Heinz Philippen die

Gläubigen aus der GdG
Linnich zur gemeinsamen
Fahrradwallfahrt nach Ke-
velaer - zu Maria der „Trös-
terin der Betrübten“ – ein.
Aus gläubigem Engagement
heraus starteten am 02. Juli
2012 frühmorgens 19 Rad-
pilger nach einem gemeinsa-
men Gottesdienst in Hottorf
in Richtung Kevelaer. Im
Gepäck persönliche, famili-
äre und gesellschaftliche
Sorgen, aber auch die Vor-
freude auf die Begegnung
mit Maria.
Denn eine Wallfahrt ist ja
nicht irgendein Weg, eine
Wallfahrt ist ein Unterwegs-
sein mit einem Ziel und mit
dem Vertrauen, dass bereits
dieserWeg etwas davon ver-
mittelt, was man sich von
der Begegnung mit Gott
und Maria erhofft.
Voller Elan und mit großer
Freude auf die bevorstehen-
den Tage ging die Tour über
Lövenich in Richtung Ul-
richskapelle. Nach einer Ge-
bets-und Trinkpause an der
Kapelle wurde dann das
nächste Ziel – der Hariksee
– anvisiert.
Eine Kaffeepause bei Son-

nenschein am See, was will
man mehr. Aber nach drei-
ßig Minuten Erholung ging
es dann weiter in Richtung
Krickenbecker Seen. Immer
wieder wurde den Radpil-
gern bewusst, wie schön die
wald-und wasserreiche Na-
tur der Region Maas
-Schwalm –Nette ist. Beson-
ders die Erstpilger waren
von den unvergesslichen
Eindrücken sowie der
Schönheit der Natur in der
rheinischen Heimat begeis-
tert. So war auch die Fahr-
strecke bis zur Mittagspause
nicht wirklich schwer. Um
12.35 Uhr waren die Kri-
ckenbecker Seen erreicht.
Hier war genügend Zeit, sei-
nen Durst und Hunger zu
stillen und ein schnelles Te-
lefonat nach Hause zu füh-
ren.
Gut „behütet“ und unter
hervorragender Führung
ging es weiter in Richtung
Straelen. In jedem Jahr ver-
ändert sich der Routenver-
lauf etwas, so dass auch die
drei Pilger, die zum 10. Mal
mit nach Kevelaer unter-
wegs waren, neue Eindrücke
gewinnen konnten. Vorbei
an wunderschönen Blumen-
wiesen,Anlagen und Gärten

war dann um 14.10 Uhr die
von allen Pilgern beliebteste
Station –die Eisdiele auf
dem Marktplatz in Straelen
–erreicht.

Gestärkt mit Eis, Espresso
oder sonstigen Leckereien
wurde die letzte Etappe der
Wallfahrt in Angriff genom-
men. Gegen 16.10 Uhr war
die Gnadenkapelle in Keve-
laer erreicht. Hier, am Ziel
der Wallfahrt, am Bildnis
der“ Trösterin der Betrüb-
ten“, spürt man die Nähe
Gottes besonders. Ein ge-
meinsames Danklied an die
Gottesmutter Maria, die die
Pilger ja nicht nur auf dieser
Fahrt, sondern auf Ihrem
ganzen Lebensweg beglei-
tet, ließ die Wallfahrer erst
richtig ankommen. Danach
ging es dann weiter ins
Priesterhaus, wo die ersehn-
te Dusche wartete.
Am 03.07.2012, dem eigent-
lichen Wallfahrtstag in Ke-
velaer, stand natürlich das
Hochamt in der Basilika so-
wie der große Kreuzweg auf
dem Programm. Außerdem
wurde die Besichtigung des
früheren Klosters der Cle-
mens-Schwestern angebo-
ten. Aus diesem Kloster ist

inzwischen ein Klosterhotel
geworden, das jedem Pilger,
auch dem Behinderten, die
Möglichkeit bietet, in Keve-
laer zu übernachten. Zeit
zum persönlichen Gebet
(Kerzenkapelle, Sakra-
mentskapelle usw.) oder
auch zum Bummeln durch
die Stadt Kevelaer, war zwi-
schendurch ausreichend
vorhanden.
Am Mittwoch, den
04.07.2012, ging es nach dem
Gottesdienst in der Hauska-
pelle des Priesterhauses und

einem guten Frühstück auf
in Richtung Heimat. Bei
wolkenlosem Himmel und
viel Sonnenschein verlief
die Rückfahrt reibungslos
und harmonisch. Viele Ge-
spräche, aber auch Zeiten
der Ruhe, bereicherten die-
se Fahrradwallfahrt in ganz
besonderer Weise. Rückbli-
ckend kann man sagen, dass
es drei wunderschöne Tage
waren, die zugleich Zeugnis
gelebten Glaubens und Un-
terwegssein auf Gottes und
Marias Spuren bedeuteten.

Sagt den Verzagten: „Habt Mut, fürchtet euch nicht“. (Jes 35,4)

19 Gläubige der GdG machten sich auf die Radwallfahrt
nach Kevelaer.

Jugendfeuerwehr ist 24 Stunden im Einsatz

Pünktlich um 12 Uhr Mit-
tags hieß es „Wachüber-

nahme“, als die Mitglieder
der Jugendfeuerwehr der
Löschgruppe Körrenzig am
Samstag, den 23. Juni zum
diesjährigen Berufsfeuer-
wehrtag angetreten waren.
Für ganze 24 Stunden über-
nahmen 15 Jugendfeuer-
wehrmänner und –frauen
den Dienst im neuen Gerä-
tehaus, um sich den vielseiti-
gen und teilweise anspruchs-
vollenAufgaben zu stellen.

Zahlreiche Einsätze

Der erste Einsatz ließ nicht
lange auf sich warten und so
mussten zahlreiche „Un-
glücksfälle“ und „Einsätze“
abgearbeitet werden. Es galt
unter anderem Tiere von
Bäumen zu retten, bei der
Arbeit abgestürzte Perso-
nen mussten medizinisch
versorgt und betreut wer-
den, Mülleimerbrände ge-
löscht, eine Ölspur nach ei-
nem Verkehrsunfall
abgestreut und ein Zimmer-
brand mit vermisster Person
bewältigt werden.

Das Rote Kreuz aus Jülich-
Koslar beteiligte sich wie
auch im letzen Jahr wieder
an dem Ausbildungswo-
chenende und frischte die
Kenntnisse in Sachen erster
Hilfe noch einmal gründlich
auf, sodass dann auch meh-
rere Einsatzübungen ge-
meinsam absolviert werden
konnten, bei denen die Ju-
gendlichen ihr vorher er-
langtes Wissen in Taten um-
setzen mussten.
Auch Stadtjugendwart Ulf
Knoche und Stadtbrandins-
pektor Theo Black statteten
den jungen Kameraden und
Kameradinnen einen Be-
such ab, um sich von deren
Leistungen zu überzeugen.
Neben den zahlreichen Ein-
sätzen galt es aber auch
Fahrzeuge und Geräte zu
pflegen und nach jedemEin-
satz gewissenhaft auf Funk-
tion zu überprüfen. Theore-
tischer Unterricht stand
natürlich ebenso auf dem
Plan wie Dienstsport und
ein gemeinsamer Filme –
Abend, der aber wie im rea-
len Wachalltag auch, von
dem Brand einer Garten-

hütte vorzeitig beendet wur-
de.
Pünktlich um 12 Uhr am
Sonntag Mittag konnte die
24-Stunden Schicht beendet
werden und alle Jugendfeu-
erwehrmitglieder in den
wohlverdienten Feierabend
entlassen werden.

Wie wichtig und sinnvoll
eine funktionierende Ju-
gendarbeit für die Feuer-
wehr ist, zeigt die Tastsache,
dass im kommenden Jahr
fünf Mitglieder von der Ju-
gendfeuerwehr in die aktive
Einsatzabteilung der Lösch-
gruppe Körrenzig übernom-

men werden und diese per-
sonell verstärken!

Für weitere Informationen
zum Thema Jugendfeuer-
wehr steht Jugendwart Mi-
chael Stollenwerk gerne zur
Verfügung (m.stollenwerk@
feuerwehr-koerrenzig.de).

Jugendgruppe der Löschgruppe Körrenzig veranstaltet zweiten Berufsfeuerwehrtag

Die Jugendgruppe der Löschgruppe Körrenzig veranstaltete den zweiten Berufsfeuerwehr-
tag.
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Verkehrswacht Jülich dankt Verkehrshelfern

Am Ende eines Schuljah-
res haben die Frauen

und Männer ein großes Lob
der Verkehrswacht Jülich
verdient, die freiwillig und
ehrenamtlich als Verkehrs-
helfer die Schulwege der
Grundschüler in Jülich und
Linnich sichern.
Durch ihren Einsatz für die
Verkehrssicherheit haben
sich an den Fußgängerüber-
wegen in der Berliner Stra-
ße an der Grundschule
Nord, Jülich, in der Kreis-
bahnstraße zur Grundschule
West, Jülich, und in der Jüli-
cher Straße in Linnich keine
Schulwegunfälle ereignet.
Dafür sprach der Vorsitzen-
de der Verkehrswacht Jülich,
Hartmut Dreßen, im Beisein
des Geschäftsführers Erich
Freiburg, den Verkehrshel-
fern im Restaurant Fontana,

Niederzier, seinen Dank
und die Anerkennung dieser
wichtigen Aufgabe für das
Wohl der Kinder aus. Judith
Kruschwitz bemängelte das
geringe Interesse der Eltern,
sich für diese Aufgabe zu en-
gagieren und dass es sehr
schwer sehr, neue Verkehrs-
helfer(innen) zu finden.
Auch Corinna Fischer, die
die Lotsengruppe in Koslar
betreut, konnte das bestäti-
gen. Der Betreuer der Linni-
cher Verkehrshelfer, Rudolf
Stotz, musste leider mittei-
len, dass der Überweg in der
Rurdorfer Straße am Kran-
kenhaus wegen fehlender
Lotsen nicht mehr besetzt
werden kann. Aus dem
Dienst ausscheidende Lot-
sen erhalten von der Ver-
kehrswacht Jülich eine Ur-
kunde und einen Gutschein.

Ute Fanroth-Mülstroh, Frau
Nussbaum und Ilona Vallen-
tin waren ein Jahr aktiv, An-
drea Mohnen hat sechs Jah-
re in der Gruppe der
Nordschule Jülich mitge-
macht. Aus der Koslarer
Gruppe scheiden nach ei-
nem Jahr Sandra Birngru-
ber, Nina Heinze, Nicole
Kuhlmann und nach zwei
Jahren Ellen Schmitz aus. In
Linnich haben Ramona
Lange vier, Marie-Therese
Schlösser acht und Margitt
Moenikes sogar 15 Jahre
den Schulweg der Grund-
schüler gesichert.

Helfer willkommen

Die drei Betreuer(innen)
der Lotsengruppen erhiel-
ten als Dank für die Organi-
sation ebenfalls einen Gut-

schein. Eltern, Großeltern
und andere Interessenten
können sich bei den Betreu-
ern melden. Besondere Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. GGS Jülich Nord:

Judith Kruschwitz Tel.
02461-939529; GGS Jülich-
West: Corinna Fischer, Tel.
02461-345416; GGS und
KGS Linnich: Rudolf Stotz,
Tel. 02462-2110.

Fußgängerüberweg am Linnicher Krankenhaus kann nicht mehr gesichert werden - Jeder kann sich engagieren

Verkehrswacht Jülich dankt denVerkehrshelfern der Grund-
schüler auf den Schulwegen in Jülich und Linnich.

Feier mit Rück- und Ausblick

Seit zehn Jahren ist das St.
Josef-Krankenhaus Lin-

nich in der Trägerschaft der
ctw, was mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern ge-
feiert wurde. Zu dem Fest,
zu dem die Geschäftsführer
der ctw,Ass. jur. Gábor Szük
und Dipl.-Kfm. Bernd Koch,
eingeladen hatten, kamen
zudem der ehemalige Ver-
waltungsdirektor des St. Jo-
sef-Krankenhauses, Volker
Rentemeister, der vor zehn
Jahren auf die ctw zwecks
Trägerschaft für das Haus
zugegangen war, sowie die
Ordensschwestern Maria
Secunda und Maria Hiltrud
der Ordensgemeinschaft der
Christenserinnen. Zur Be-
grüßung dankte Szük den
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für ihren uner-
müdlichen Einsatz zum
Wohle der Patienten. „Dank
Ihnen ist das St. Josef-Kran-
kenhaus heute ein gesundes
Haus“, so Szük. Aufgrund
der vertrauensvollen Zu-
sammenarbeit mit dem da-
maligen Verwaltungsdirek-

tor Volker Rentemeister
verlief die Integration des
Hauses in den Verbund sehr
gut, so der Geschäftsführer
der ctw.
Dipl.-Kfm. Bernd Koch,
ebenfalls Geschäftsführer
der ctw, berichtete, dass er
häufig gefragt werde, wie es
um das St. Josef-Kranken-
haus stehe, und er immer
sagen könne, dass es gut um
das Haus bestellt sei, das
sich mit seinen Stärken be-
haupte. Jann Habbinga,
kaufmännischer Direktor
im St. Josef-Krankenhaus
und damit Nachfolger Rent-
emeisters erinnerte in einem
kurzweiligen Vortrag bei-
spielhaft an die Fortschritte
der vergangenen zehn Jahre,
ohne jedoch „alles, was in
dieser Zeit passiert ist, er-
wähnen zu können“. So wur-
den z.B. neue Chefärzte in
der Chirurgie und der Inne-
ren Medizin sowie ein lei-
tender Oberarzt für die Ne-
phrologie eingestellt, was
auch dazu führte, dass die
Behandlungsspektren er-

weitert werden konnten, OP
und Intensivstation wurden
neu gebaut, die Kranken-
pflegeschule vor Ort wurde
an das Pflegebildungszent-
rum am St. Marien-Hospital
angeschlossen, die Physio-
therapie wurde in einer nie-
derländischen länderüber-
greifenden Studie von 250
Einrichtungen zum besten
Praktikumsplatz innerhalb
der Ausbildung zum Physio-
therapeuten bewertet und es
wurden Demenzzimmer
eingerichtet. Besonders er-
freut zeigte sich Habbinga
darüber, dass das St. Josef-
Krankenhaus regelmäßig
bei den Patientenbefragun-
gen der AOK zur Zufrieden-
heit der Behandlung unter
den Top Ten mit dabei ist.
„Das ist unsere Stärke als
kleines Haus“, so der kauf-
männische Direktor.
Helena Fothen, Kranken-
hausseelsorgerin in Linnich,
hatte zu Beginn des Festes
zusammen mit Manfred
Heinrichs, Ehrenamtler in
der Seelsorge, anhand von

Psalm 23, „Der Herr ist
mein Hirte“, getreu dem
Leitsatz der ctw Anregun-
gen für das berufliche und
das private Leben gegeben
sich selbst in guten Händen
zu fühlen und anderen das
Gefühl zu geben in guten
Händen zu sein. Der Vorsit-
zende der Mitarbeiterver-

tretung, Harald Veith, dank-
te im Namen der Mitarbeiter
für die konstruktive Zusam-
menarbeit.
So in ihrer Arbeit bestätigt,
genossen die Anwesenden
anschließend das Buffet und
den weiteren Abend bei
Livemusik, Anekdoten und
Gesprächen.

St. Josef-Krankenhaus Linnich seit 10 Jahren in der Trägerschaft der Caritas Trägergesellschaft West (ctw)

Das Foto zeigt v.l.: Jann Habbinga (Kfm.Direktor), Sr.Maria
Secunda, Ass. jur. Gábor Szük (Geschäftsführer der ctw),
Volker Rentemeister (ehemaliger Kfm. Direktor), Dipl.-
Kfm. Bernd Koch (Geschäftsführer der ctw) und Sr. Maria
Hiltrud.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale
Die Spezialberatungster-

mine der Verbraucher-
zentrale in Düren im August
in der Übersicht.
Energieberatung (H. Dipl.
Ing. Jörg Hubrich)
Die 07.08.12, Die
14.08.12, Die
21.08.12 und Die
28.08.12 Warmwasserberei-
tung, Energie/Heizung, Re-

generative Energie, Förder-
programmme,
Wärmedämmung, Feuchtig-
keit und Schimmelbildung
Kosten: 5,- \ für 30 Minuten
individuelle Beratung
10:15 Uhr - 13:15 Uhr
Versicherungsberatung (H.
Norbert Roemers, Versiche-
rungsberater)
Do 02.08.12, Do 16.08.12

und Do 30.08.12 Beratung
zu allen sach- und personen-
bezogenen Versicherungen
Kosten: 35,- \ für 30 Minuten
individuelle Beratung
9:00 Uhr - 12:30 Uhr
Mietrechtsberatung (H.
Jörg Börgers)
Mo 13.08.12 Fragen rund
ums Mietrecht.
Kosten: 20,- \ für 15 Minu-

ten Beratung
11:00 Uhr - 13:00 Uhr
Spezialrechtsberatung (H.
Montgomery Hardebeck,
Rechtsanwalt)
Donnerstag, Kaufverträge,
Handwerkerverträge,
jede Woche
Urheberrecht, Kreditverträ-
ge, Reiserecht
Kosten: Beratung 30,- \ für

20 Minuten Beratung
Vertretung 20,- \
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Bei allen Beratungen ist
eine vorherige Anmeldung
erforderlich bei:
Verbraucherzentrale NRW,
Beratungsstelle Düren,
Markt 2, Tel. 02421/56810,
Fax 02421/503561, e-mail
dueren@vz-nrw.de
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Jugendinfo >

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
montags, dienstags 14.30 bis
20.00 Uhr
donnerstags 15.00 bis 20.00 Uhr
freitags 14.30 bis 22.00 Uhr
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat
15.00 bis 18.00 Uhr

mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr
Sporttreff Gem.-Hauptschule

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Sozialwerk Dürener Christen
Lotsenstelle Jülich
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen

montags – freitags 8 bis 10Uhr
dienstags 14 bis 17Uhr
und nach Vereinbarung

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage)
Telefon: 02461 – 3408899
Mobil: 0151 613 624 37

Donnerstags15 – 16 Uhr
Linnich, KOT Skyline,
Kirchplatz 14

Jugendamt des Kreises Düren
Beate Matter
Tanja Koppe

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Matter)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Kirchenkreis Jülich
Jugendreferat
Jeroen van Eijk

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich
Mobil: 0177 8593360
Mail: moja-linnich@kkrjuelich.de

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich iIm
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-517
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

Öffnungszeiten der kleinen Offenen Tür

Montag: 14.30 – 20.00 Uhr
Offener Jugendtreff
15.30 – 17.00 Uhr Offene
Kindergruppe (6-12 J.)
Dienstag: 14.30 – 20.00 Uhr
Offener Jugendtreff

Mittwoch: 15.00 – 16.30 Uhr

offener Sporttreff i. d.
Hauptschule
17.00 – 20.00 Uhr Offener
Jugendtreff
Donnerstag: 14.30 – 20.00
Uhr Offener Jugendtreff
Freitag: 14.30 – 22.00 Uhr
Offener Jugendtreff

Jeden 1. Freitag im Monat
19.30 – 21.30 Uhr „Night-
Soccer“ in der Sporthalle
der Förderschule, Benden-
weg
Jeden 1. Sonntag im Monat
15.00-18.00 Uhr offener
Treff

Jugendtreff & Night-Soccer

Beim Tag der offenen Tür
der Löschgruppe Gevenich
zeigte auch die Jugendfeuer-
wehr ihr Können. Das zahl-
reich anwesende Publikum
war von der Schaumübung
der Jungfeuerwehrleute be-
geistert und spendete leb-
haften Beifall.
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Hohes Qualitätsniveau

Zum zweiten Mal nach
der Zertifizierung des

St. Josef-Krankenhauses in
Linnich im Jahre 2010 wur-
de der hohe Qualitätsstan-
dard im Rahmen eines jähr-
lichen Audits jetzt offiziell
überprüft und erneut bestä-
tigt. Dies erfolgte gemäß der
Qualitätsnorm DIN EN ISO
9001:2008.
Das umfangreiche zweitägi-
ge Förderaudit im St. Josef-
Krankenhaus wurde durch
Hedwig Semmusch und Dr.
Herrmut Mayen von der
proCum Cert GmbH./
Frankfurt durchgeführt. Wie
aufwendig ein solches Audit
(Prüfung betrieblicher Qua-
litätsmerkmale) ist, belegt
auch die Anzahl der begut-
achteten Bereiche. Alleine
in diesem Jahr wurden im
Linnicher Krankenhaus ins-
besondere das Management,
die Intensivstation, die Sta-
tionen B1 und C2, die Not-
fallambulanz, Hygiene und
Zentralsterilisation, der
Röntgenbereich, das post-
operative Schmerzmanage-
ment sowie einige Verwal-
tungsbereiche hinsichtlich
der Qualität ihrer Abläufe
überprüft. Umso mehr freu-
en sich die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die Ge-
schäftsführung und das
Krankenhausdirektorium,

dass dem St. Josef-Kranken-
haus Linnich erneut eine
gute und kontinuierliche
Weiterentwicklung attestiert
werden konnte.
Im Gesundheitswesen ge-
winnen strukturierte Quali-
tätsmanagementsysteme in
den letzten Jahren deutlich
an Bedeutung. Zertifizie-
rungen nach der internatio-
nalen DIN-ISO-Norm wer-
den grundsätzlich in
jährlichen Überwachungs-
audits durch die jeweils offi-
ziellen Stellen auf ihre Ein-
haltung und Durchführung
in den Unternehmen ge-
prüft. Das hauseigene Quali-

tätsmanagement hilft dabei,
Abläufe zu verbessern und
zu verschlanken, die Patien-
tensicherheit zu erhöhen
und gleichzeitig die Patien-
tenzufriedenheit zu steigern.
Alle Arbeitsprozesse im
Krankenhaus werden dabei
auf einen wirtschaftlichen
und effizienten Ressourcen-
einsatz überprüft und im
Sinne der Patienten konti-
nuierlich optimiert. Nur bei
einwandfreier Übereinstim-
mung der im Qualitätsma-
nagement-Handbuch festge-
legten Betriebsabläufe wird
die Zertifizierung für das
Folgejahr bestätigt.

Überprüfung attestiert kontinuierliche Weiterentwicklung

Jann Habbinga (Kfm.Direktor), Hedwig Semmusch, Günter
Weingarten (Pflegedirektor), Dr. Herrmut Mayen, Dr. Ger-
hard Mertes (Ärztlicher Direktor) und Ass. jur. Gábor Szük
(Geschäftsführer der Caritas Trägergesellschaft West).

Patientenkomfort und Diagnostik

Darmspiegelungen kön-
nen ab sofort im St. Jo-

sef-Krankenhaus Linnich
noch sanfter und genauer
durchgeführt werden. Die
Ärzte der Abteilung für In-
nere Medizin verfügen nun
über zwei neue Instrumente,
die die Durchführung und
den Patientenkomfort bei
der Darmspiegelung deut-
lich verbessern: Die Darm-
spiegelung wurde von Luft-
auf Kohlendioxidgabe
umgestellt und ein überlan-
ges Endoskop angeschafft.
Die Darmspiegelung wird
der Bevölkerung ab dem 55.
Lebensjahr empfohlen. Und
dies aus gutem Grund:
„Über 20 Prozent der Vor-
sorgepatienten haben Poly-
pen, aus denen im Laufe der
Zeit Krebs werden kann und
über 1% haben bei der Vor-
sorge bereits Krebs“, berich-
tet Dr. med. Budisetijadi
Lie, Oberarzt und Facharzt
für Innere Medizin im St. Jo-
sef-Krankenhaus. „Die
Darmspiegelung selbst ist
durch gute Narkosemittel
praktisch schmerzfrei. Ein
Problem bleiben aber Blä-
hungen durch die eingebla-
sene Luft nach der Darm-

spiegelung. Und hier hilft
uns die Kohlendioxidgabe“,
ergänzt Dr. med. Christian
Rabe, Oberarzt und Fach-
arzt für Innere Medizin, spe-
zielle internistische Inten-
sivmedizin,
Gastroenterologie und Ne-
phrologie am Linnicher
Krankenhaus. Da Kohlendi-
oxid über hundert Mal
schneller aus dem Darm
verschwindet als die übli-
cherweise eingesetzte Luft
werden Blähungen im An-
schluss an die Untersuchung
deutlich vermindert. „Eine

tolle Verbesserung ist auch
das überlange Endoskop:
Damit können auch lange
Därme besser komplett un-
tersucht werden“, freut sich
Dr. Gerhard Mertes, Ärztli-
cher Direktor und Chefarzt
der Inneren Medizin im St.
Josef-Krankenhaus. Die
Neuanschaffungen sind aber
nur ein Teil der Modernisie-
rung der Endoskopieabtei-
lung.Es wurde zudem damit
begonnen, eine komplett
neue Endoskopieeinheit im
ersten Stock des B-Flügels
zu bauen

Das Foto zeigt v.l.: Dr. Gerhard Mertes (Ärztlicher Direktor
und Chefarzt der Inneren Medizin) und die Oberärzte der
Inneren Medizin, Dr. med. Christian Rabe und Dr. med. Bu-
disetijadi Lie. Foto: K. Erdem

Bestattungen
Peter Lenzen

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (0 24 62) 87 86
Telefax: (0 24 62) 69 58

geprüfter Bestatter und Bestattermeister
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Wiesenstr. 2 · 52441 Linnich-Körrenzig · 02462-7119

www.grabmale-jansen.de

Ausstellung ständig geöffnet!

Betriebsferien:
Vom 04. bis 14. August 2012
sowie am 23. August 2012 bleibt
die Prüfstelle geschlossen.

Kfz-Prüfstelle Linnich
Ingenieurbüro Süßmann
Robert-Bosch-Str. 3
52441 Linnich

Tel.: 02462 � 20 33 600
www.gtue-linnich.de

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen
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